
Auswertung 
Landtagswahl 2022 

GRÜNE Aachen



Direktmandate (Erststimme)

Wahlkreis Aachen I

Die GRÜNEN konnten zum ersten 
Mal ein Direktmandat bei einer 
Landtagswahl gewinnen. 

Astrid Vogelheim im Wahlkreis 
Aachen I mit sensationellen 37,19% 
lag mehr als 10 % vor ihrem CDU-
Konkurrenten.



Direktmandate (Erststimme)

Wahlkreis Aachen I: Vergleich LTW 2017

Der Stimmenzuwachs bei den GRÜNEN 
zu 2017 betrug + 27,78%.

CDU: Von  32,73% (2017) auf 27,03% 
MINUS 5,7% 

SPD: Von 36,12% (2017) auf 21,72% 
MINUS 14,4% 



Direktmandate (Erststimme)

Wahlkreis Aachen II

Die GRÜNEN konnten mit 
Henning Nießen als einzige 
Partei deutlich zulegen. Von  
8,6% (2017) auf 29,08%. 

Dennoch reichte es knapp 
nicht für ein Direktmandat, 
das Annika Fohn (CDU) 
gewann.



Direktmandate (Erststimme)

Wahlkreis Aachen II: Vergleich LTW 2017

Der Stimmenzuwachs bei den GRÜNEN 
zu 2017 betrug + 20,48%.

CDU: Von 35,82% (2017) auf 32,51%
MINUS 3,31%

SPD: Von 34,79% (2017) auf 24,03%    
MINUS 10,76%



Die Parteistimmen (Zweitstimme)

In Aachen hat es bei der 
Landtagswahl einen 
Erdrutschsieg für die 
GRÜNEN und zum ersten 
Mal ein Direktmandat 
gegeben. 

Die CDU kann ihr Ergebnis 
knapp halten, während alle 
anderen im Landtag 
vertretenen Parteien 
deutlich verlieren. 



Die Parteistimmen (Zweitstimme) Vergleich LTW 2017

GRÜNE Deutliches PLUS
CDU Ergebnis gehalten
SPD  Deutliches Minus

FDP  Absturz
LINKE Mehr als halbiert 
AFD In Aachen unbedeutend



Ergebnisse in den Stadtbezirken

Stadtbezirk 2022 2017

Aachen-Mitte 35,70% 12,93%

Brand 23,34% 9,09%

Eilendorf 18,46% 5,77%

Haaren 19,81% 6,91%

Kornelimünster/Walheim 21,63% 8,40%

Laurensberg 30,52% 12,79%

Richterich 23,97% 8,20%

Im größten Stadtbezirk Aachen-
Mitte sind die GRÜNEN deutlich 
stärkste Kraft mit mehr als 35% 
geworden. 

In Laurensberg, Brand und 
Richterich sind die GRÜNEN auf 
dem 2. Platz hinter der CDU und vor 
der SPD gelandet. 

Besonders erfreuliche 
Stimmenzuwächse gab es in Haaren 
und Eilendorf. 

In allen Stadtbezirken wurden die 
Ergebnisse mehr als verdoppelt, in 
Eilendorf sogar verdreifacht.



Ergebnisse in den Kommunalwahlbezirken

In 14 von 29 Kommunalwahlbezirken wurden die GRÜNEN stärkste politische Kraft. Davon 13 in 
Aachen-Mitte und zusätzlich in Vaalserquartier/Kullen/Orsbach.

Mehr als 40%:  Zentrum, St. Jakob, Ponttor(West), Kaiserplatz, Frankenberg und Marschiertor. 
Spitzenwert: St. Jakob mit 43,73%

Knapp unter 20%: Nur noch in Eilendorf (Süd) mit 17,06% , Eilendorf (Nord) mit 19,71% und 
Driescher Hof mit 18,05%.

Keineswegs nur Studierende machen den Wahlerfolg der GRÜNEN aus. 

Beispiele: 42,94% am Kaiserplatz, 36,66% Adalbertsteinweg/Panneschopp, 36,45% 
Beverau/Burtscheider Kurgarten und 33,39% Vaalserquartier/Kullen/Orsbach.



Vergleich GRÜNE zu Europawahl, Kommunalwahl und Bundestagswahl 

Wahl Prozent der 
Stimmen

Anzahl der 
Stimmen

Wahlbeteiligung

Europawahl 2019 32,15% 37.571 66,15%

Stadtratswahl 2020 34,08% 34.712 53,39%

Bundestagswahl 2021 29,02% 40.421 79,42%

Landtagswahl 2022 31,02% 31.087 58,91%

In vier Wahlen 2019, 2020, 2021 und 2022 wurden die GRÜNEN in 
Aachen – bei unterschiedlichen Wahlbeteiligungen von 53 – 79 % - zur 
stärksten Partei gewählt und erreichen jeweils um die 30% und mehr. 



Beste und schwächste Ergebnisse

Partei Bestes Ergebnis Schwächstes Ergebnis

GRÜNE 43,73 % St. Jakob 17,06% Eilendorf (Süd)

CDU 41,16%  Steinebrück 12,04%  A-Weg/Panneschopp

SPD 26,77% Jül.Str./Haaren 15,32% Ponttor (West)

FDP 10,75% Ponttor (West) 5,02% Forst

Linke 6,92% A-Weg/Panneschopp 1,23% Brand (Süd)

AFD 8,55% Driescher Hof 1,54% St. Jakob

Erstellt von Günter Schabram & Hannah Ehrlichmann
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